
Liebe Freunde, Paten und Patinnen von Hosiana School,

Vorweg: die Nightgown-Parade:  Wer könnte sich da nicht begeistern? - Bislang kannte man keine
Nachtgewänder bei Hosiana. Man schlief ohne.  - Notfalls in irgend einem zotteligen Fetzen. Ein 
Freundeskreismitglied hat spontan einen halben Tausender für Nachtgewänder gespendet – im 
September. Wir warteten gespannt - - vier Monate, nun sind sie da: Reine Baumwolle, aus Kampala 
vom Profi bestellt, geprüft, abgeholt und verteilt, jedem „seine“ Größe – die Begeisterung der 
Kinder zeigt sich in der „Nachtgewänder-Parade“ –  siehe Bild!

------------------------------
Was sich bei Hosiana School entwickelt, bringt  Manager Nonatus und Direktor Shadi selbst zum 
Staunen. – Sie sind sich sicher: Gott hält seine Hand über dieser Schule. Und Jesus ist auch 
bevorzugtes Thema im Religionsunterricht, den alle, jetzt 147  Kinder bei Hosiana School, 
wöchentlich gemeinsam erhalten (76 Buben, 71 Mädchen).

Es gibt noch mehr zu berichten: Die neue erste Klasse  hat 27 Kinder – der Kindergarten, geteilt in
zwei Gruppen, 30 Kinder. Jungen und Mädchen sind etwa gleich verteilt. Nach Klasse 2 und 3 mit 
je 26 Kindern, haben Klasse 3 bis zur neuen Klasse 6  nur 11, 12 und 15 Kinder. Die jetzt 
aufgerückten Sechstklässler waren ja die allerersten „Gründungskinder“ bei Hosiana,  2013, damals 
ein kleines Häuflein. Sie verhalten sich jetzt sehr selbstbewusst und übernehmen vielfach Aufgaben 
für die Gemeinschaft. Alle Kinder in dieser Schule sind quasi ihre Geschwister, mit denen sie 
arbeiten, schlafen und lernen. Sie kennen es nicht anders.

Unterrichten dort ist eine Freude, das habe ich selbst beim Malen mit Stiften und Wasserfarben 
erlebt. Der Grund: Die Kinder sind dankbar für diese Chance zur Entwicklung und verhalten sich 
sehr konzentriert. Unsere Paten sehen die Ergebnisse: oft werden es Bilder über das ganze Blatt, 
was in Tanzania nicht allgemein gepflegt wird und gezielt gelernt werden muss. Hat ein Kind vor 
der Schule nie einen Stift oder Pinsel gesehen, fängt es erst einmal an, aus Englisch-Büchern 
„Bröckchen“ nach zu zeichnen: z.B. ein „Haus“– dazu schreibt es: „this is a house.“ 
Kreativität muss ermutigt und geübt werden. Acht ausländische Voluntäre helfen dabei derzeit bei
Hosiana bis April, alle aus dem nördlichen bis mittleren Europa. Sie übernachten alle in Kayanga.

Ja, Hosiana hat Freunde auch in Schweden, deshalb erfreut sich Nonatus, Hosiana's Manager,   
einer Einladung an eine schwedische Grundschule, ausgesprochen von Lisa und Janne aus 
Stockholm. Das Ehepaar war im August zu Gast bei Hosiana und wohnte im großen Gästezimmer 
neben mir. Lisa ist Leiterin einer privaten Stockholmer Grundschule. – Und natürlich kann Nonatus 
nicht nach Europa kommen ohne >> einen Abstecher nach Gaiberg!!! Er wird uns also im Juni 
beehren und will dazu viele Kilometer Busreise durch Mitteleuropa in Kauf nehmen. Das dauert  
und holpert wohl längst nicht so, wie eine Fahrt von Lukaka nach Daressalam, die nicht unter drei 
Tagen abgeht. –  Wünschen wir ihm gute Vorbereitung!! 

Das Mädchen-Schlafhaus –großzügigst in allen Teilen gestiftet von HeidelbergCement / 
TwigaCement Daressalam – mit persönlicher Unterstützung des Generalmanagers Herrn Dr. 
Scheifele aus Buchen, ist rundum fertig, mit einladend mango-gelbem Außenanstrich. Es wurde am 
Montag, 27.1.2020, von unseren „Girls“ bezogen. Großer Jubel. Jetzt fehlen natürlich noch Betten, 
Schuh-regale, Wandhaken, Ablagen, Vorhänge. Die kommen nur durch neue Spenden, worauf man 
hofft! 

Die metallene Rutschbahn, die wir seit langem forderten und auch gestiftet haben -  (eine hölzerne
wäre schon nach einer Regenzeit aufgeweicht) auch sie erhebt sich mächtig im Gelände! Der 
gleiche Handwerker, der letzten Sommer die Sechserschaukel geschweißt hat für Hosiana: er hat 
diese große Kulturleistung vollbracht: die erste Rutschbahn der Region.



Noch eine gute Nachricht: der riesige Regenwassertank, durch Christian Lemanczyk von SAP  
vermittelt, bekommt auf seinem Betondach fünf Gästezimmer, self-contained, deren Mauern bereits
komplett stehen! Das Dach fehlt noch nebst Fenstern, Türen, Innenausbau; - dafür haben unsere 
Spenden leider nicht gereicht. Das können wir nachholen, besonders, wenn wir demnächst zu Hauf 
dort Gäste sein wollen. Wer fliegt kommenden Sommer hin?

 Und eine hoffnungsvolle Anfrage:
Dorothy, Gründerin und lange Zeit Managerin von Hosiana School, hat Krebs. – Sie bekommt  
Chemo-Therapie und muss dafür nach Mwanza fliegen. Das ist teuer; sie ist sehr schwach; sie muss
auch noch hin fliegen. Und sie braucht Hauspflege zwischen den Chemo-Gaben. Sie bittet um 
Hilfe. Wer für Dorothy spenden möchte, kennzeichne bitte mit Stichwort!

Zur Vorbesprechung eines Afrika-Info-Festes mit Nonatus    am Sonntag, 21.Juni 2020
trifft sich der Freundeskreis Tansania/Hosiana

am Freitag, dem  20. März 2020 * 
19 Uhr

in der evang. Kirche Gaiberg 
Herzliche Einladung an alle!!

Wer u.a. den Gästezimmern auf dem Tank zu einem Dach verhelfen möchte, spende bitte mit 
Stichwort an

Freundeskreis Tansania I - Hosiana School 
IBAN: DE08 672 917 0000 278 156  00

BIC: GENODE61NGD
Giselheid Otto

*Der Termin wird noch von Herrn Beisel bestätigt!! Herr Beisel, bitte ggf. ändern!

Anhang:
 Nachtgewänder-Parade
  Girls-Dormitory
 Gästehäuser auf dem Tank


